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CIDOC-Conceptual Reference Model (CRM)

Pollin, Christopher; christopher.pollin@uni-graz.at

Das konzeptionelle Referenzmodell CIDOC hat das Ziel, ein gemeinsames
Verständnis von Information über jede Form von Kulturerbe-Objekten zu för-
dern, indem es einen erweiterbaren, semantischen Referenzrahmen definiert. Es
steht im Selbstverständnis eines semantic glue, sprich eines Leitfadens bzw. einer
gemeinsamen Sprache, um Kulturerbe-Objekte und ihre Metainformationen for-
mal zu beschreiben sowie den Austausch in Informationssystemen zu verbessern.

Das CIDOC-CRM wird als Ontologie im Sinne des Semantic Web angeboten
und fungiert als sogenannte Top-Level-Ontology. Die zentralen Klassen sind E
39 Actor und E 70 Thing, um unterschiedliche Akteurinnen und Akteure und
abstrakte sowie physikalische Objekte im Kontext von Kulturerbe-Objekten zu
beschreiben. Weiters gibt es übergeordnete Klassen, die räumliche (E53 Place)
und zeitliche Dimensionen (E2 Temporal Entity) beschreiben. CIDOC ist event-
basiert (E5 Event) aufgebaut, das heißt Kulturerbe-Objekte werden hinsichtlich
der Ereignisse beschrieben, mit denen sie in Verbindung stehen.

Weiters ist CIDOC-CRM modular aufgebaut. Es besteht aus einer Basison-
tologie CRMbase, die grundlegende Klassen und Beziehungen bereitstellt. Die
modularen Erweiterungen dieses Basismodells sind so konzipiert, dass sie Spe-
zialisierungen hinsichtlich Forschungsfragen und Dokumentationen ermöglichen.
Beispiele dafür sind FRBR für bibliographische Daten oder CRMgeo für Daten
aus dem Kontext von Geoinformationssystemen.
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